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Kriminalitätslage:

Getreidefeld brannte

An der Reinharzer Straße in Bad Schmiedeberg brannte am 03.07.2023 gegen 13.30 Uhr eine 10 Hektar große Fläche eines
Getreidefeldes. Mehrere Freiwillige Feuerwehren der angrenzenden Gemeinden löschten den Brand. Nach ersten
Erkenntnissen soll ein technischer Defekt an einem Mähdrescher, begünstigt durch Trockenheit und Wind, diesen Brand 
 ausgelöst haben. Die Reinharzer Straße musste temporär voll gesperrt werden. Es soll ein Sachschaden im mittleren
fünfstelligen Euro Bereich entstanden sein.

 

Garagenaufbruch

In der Rheinstraße in Wittenberg beobachtete am 04.07.2023 gegen 8.30 Uhr ein Zeuge zwei unbekannte Männer, welche
die Garage seines Nachbarn ausräumten.  Als er sie ansprach, flüchteten die Männer. Er verständigte seinen Nachbarn und
die Polizei. Nach ersten Erkenntnissen drangen die unbekannten Täter gewaltsam in die Garage ein und entwendeten einen
Stahlschrank mit diversen Werkzeugen. Den Stehlschaden konnte der 68-jährige Geschädigte noch nicht genau beziffern.
Durch die Diebstahlshandlung wurde sein in der Garage stehender PKW Mazda beschädigt. Der Fahrzeugschaden wurde auf
3000 Euro geschätzt.

 

Betäubungsmittel mitgeführt

In der Rooseveltstraße in Wittenberg wurde am 03.07.2023 gegen 20.15 Uhr ein Radfahrer mit einem Handy am Ohr
festgestellt. Bei der Kontrolle des 26-jährigen, polizeibekannten Mannes wurden in seinen Sachen Betäubungsmittel
aufgefunden und sichergestellt. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.



 

Verkehrslage:

Gewissensbisse nach Verkehrsunfallflucht

Am 04.07.2023 befuhr ein 83-jähriger Fahrer eines PKW Ford die Bachstraße in Wittenberg und streifte dort im Vorbeifahren
gegen 08.20 Uhr einen parkenden PKW VW.  Da der Unfallverursacher angeblich keine Zeit hatte, fuhr er einfach weiter.
Nach Erledigung seiner Termine plagte ihn daheim ein schlechtes Gewissen und er meldete seinen Verkehrsunfall erst gegen
10 Uhr der Polizei. An beiden Fahrzeugen entstand ein geschätzter Gesamtschaden von 1000 Euro. Da er den Unfallort
unerlaubt verlassen hatte, erfolgte die Einleitung eines Strafverfahrens.

 

Auffahrunfall

Auf der Berliner Straße in Wittenberg fuhr am 03.07.2023 gegen 15.40 Uhr ein PKW Ford auf einen verkehrsbedingt
haltenden Linienbus auf. Im Bus befand sich lediglich die 31-jährige Fahrerin, welche mit leichten Verletzungen vor Ort
medizinisch versorgt wurde. Der 64-jährige Ford Fahrer blieb unverletzt. Er war angeblich unaufmerksam gewesen. Die
Unfallschäden wurden auf insgesamt 4000 Euro geschätzt.

 

Ohne Fahrerlaubnis/Kennzeichen/Pflichtversicherung

In Wittenberg wurden auf der Möllensdorfer Straße/Am Volkspark am 03.07.2023 gegen 16.50 Uhr zwei Enduro-Fahrer
kontrolliert. Ein 39-jähriger Vater machte mit seinem 12-jährigen Sohn angeblich eine Probefahrt. Da die Kräder weder
zugelassen noch pflichtversichert waren und die beiden Fahrer auch keine entsprechende Fahrerlaubnis hatten, wurden
entsprechende Strafverfahren eingeleitet.
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